kleiner Bericht von 11.12.09
Vorab erläutert Herr Marx seine Tätigkeit in der Firma Philipp Holzmann AG. Anstellung im Bereich des Konstruktiven-Ingenieurbaus, wo er sich stark der Spannbetonbauweise widmet. Des Weiteren übernimmt er Ende der 70ziger Jahre die Tätigkeit im Bereich der Technischen Werbung. Ihn stehen 2 Fotografen zur Seite. Die Aufgaben bestehen weitestgehend aus Dokumentation und Archivierung der laufenden Baustellen der Firma Holzmann. Ab 1985 werden alle Firmenbaustellen im LARS-Datenbank-System erfasst. Rückwirkend werden dann, wie uns auch bekannt, bis zum Jahr 1970 sämtliche Baustellen im System impliziert. Im Laufe des Gespräches befassen wir uns mit meinem Diplomarbeitsthema. Herr Marx erläutert zum Teilbereich 2 meiner Diplomarbeit. Aufbau strukturiert dargestellt.
Entwicklung spezieller Verbauarten des offenen Verbaus bzw. Baugruben
Geböschte Baugruben

Trägerbohlwände 

1. Berliner Verbau

2. Hamburger Verbau

Baustelle Berlin U-Bahnlinie Pankow-Zoo-Ruhleben

Trägerbohlwand mit Verpressanker (Erdanker)
Baustelle Bankgebäude in Düsseldorf 

Bohrpfahlwände 
Schlitzwände
Baustelle Potsdamer-Platz

Unterlagen zur Firma Holzmann in der Deutschen Bibliothek Frankfurt ( Technische Berichte; Technische Nachrichten. Relevante Namen zum Tief und Grundbau der Firma Holzmann.
Dr. Ing. Hans Simons, Dr. Ing. Lothar Mayer, Dipl. Ing. Hans Pause, Dr. Ing Krabbe, Dr. Ing. Schenk, Hans Ramm, Heinz Wind, Hans Ramm. Dies sind die Stichworte die Herr Marx zum Thema vermittelt hat.
